
Integration – 

Gemeinsame Erziehung und Bildung von Kindern mit und ohne Förderbedarf 

Weil wir grundsätzlich Vielfalt als Chance begreifen, voneinander und miteinander zu lernen, 
ist die Integration von Kindern mit erhöhtem Förderbedarf seit vielen Jahren Bestandteil 
unserer pädagogischen Arbeit. 
 

 

Wir legen in unserer Arbeit Wert darauf, dass Kinder 
mit Beeinträchtigungen – genauso wie 
alle anderen Kinder – zu einem Teil der Gruppe 
werden. 
 
Alle Kinder können so voneinander lernen, sich 
gegenseitig bereichern und gemeinsam mit ihren 
Familien wohnortnahe Kontakte knüpfen. Jedes Kind 
wird von uns als eigenständige Person wertgeschätzt 
und mit all seinen Fähigkeiten, Ressourcen und 
Besonderheiten akzeptiert und unterstützt. 
 
Die Förderung der Kinder erfolgt im Sinne einer 
individuellen Entwicklungsbegleitung 
ressourcenorientiert auf der Grundlage des eigenen 
Entwicklungstempos des Kindes. 
 
 

In der integrativen Gruppe für Kinder über 3 Jahren finden 18 Kinder Platz, davon 4 Kinder mit 
erhöhtem Förderbedarf. Eine Integration für Kinder unter 3 Jahren ist auch in der Krippe 
möglich.  
 
Integration kann z. Bsp. beantragt werden für:  

- Kinder mit einer körperlichen, seelischen oder geistigen Beeinträchtigung 
- Kinder mit Entwicklungsverzögerungen 
- Kinder mit Beeinträchtigungen im sprachlichen Bereich, der Wahrnehmung, der 

Motorik 
- Kinder mit Beeinträchtigungen im sozial-emotionalen Bereich 

 
Falls Sie Interesse an einer integrativen Betreuung für Ihr Kind haben, setzen Sie sich mit uns 
in Verbindung! 
 
Unsere Heilpädagogin Gisela Greiving erreichen Sie unter der E-Mailadresse 
gisela.greiving@franziskus-kita.de oder nutzen Sie die Kontaktdaten der Kita.  
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